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1) Betreuung 

Studierende werden hinsichtlich ihrer Abschlussarbeiten (Bachelor-, Master- oder 
Diplomarbeiten) vom Lehrstuhlinhaber sowie von den Mitarbeitern am Lehrstuhl je nach 
verfügbarer Kapazität betreut. 

 

2) Voraussetzungen 

Kandidaten sollten in ihrem Studium Veranstaltungen des Schwerpunkts „Accounting, 
Finance and Taxation“ (AFT) belegen und an mehreren Schwerpunktveranstaltungen 
erfolgreich teilnehmen. Es ist empfehlenswert, ein vom Lehrstuhl angebotenes Seminar zu 
besuchen. Idealerweise ist die Studienplanung auf das Vorhaben einer Abschlussarbeit am 
Lehrstuhl ausgerichtet. 

 

3) Themenwahl 

Interessenten wird die Möglichkeit gegeben, sich für ein Thema zu bewerben. Kurze 
schriftliche Bewerbungen sind erwünscht, erfolgen jedoch freiwillig. Eine Bewerbung 
vereinfacht die Abstimmung zwischen Studierendem und Lehrstuhl und ermöglicht eine 
Beratung beim Vorhaben der Abschlussarbeit. 
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Im Falle der Bewerbung ist eine E-Mail mit Kurzlebenslauf, Aufstellung der bisher 
erbrachten Studienleistungen (HISQIS-Auszug) sowie mit dem Themenwunsch an den 
Lehrstuhl zu richten. Es können dabei bis zu drei Wunschthemen in der Bewerbung 
angegeben werden. Aktuelle Themen finden sich online auf der Lehrstuhl-Website unter der 
Rubrik „Aktuelles“. Es können auch eigene Themenvorschläge eingereicht werden. Die 
Bewerbung ist für die Interessenten unverbindlich und bedeutet keine Anmeldung einer 
Abschlussarbeit am Lehrstuhl. 

 

4) Proposal 

Nach Abstimmung eines Themas mit dem Lehrstuhl ist das Abschlussarbeitsthema für 
einen Monat reserviert. Kandidaten sollen innerhalb dieser Monatsfrist in einem Proposal 
auf ein bis zwei Seiten Ihre geplante Arbeit kurz skizzieren.1 Das Proposal beinhaltet: 

  eine Grobgliederung, 

  die geplante Vorgehensweise (z.B. Methode, ggf. Daten und/oder Software), 

 erste wichtige Literaturangaben. 

Insbesondere das Erarbeiten der Literaturangaben bedingt u.a. den Umgang mit (Online-) 
Bibliotheken und elektronischen Zeitschriftendatenbanken. Hierbei, insbesondere im 
Hinblick auf die spätere Abschlussarbeit, wird vor allem auf die Qualität der gewählten 
Literatur Wert gelegt. Weitere Informationen finden sich auf der Lehrstuhl-Website unter 
„Lehre  Downloads  Hinweise für die Literaturrecherche“. 

Nach Abgabe des Proposals wird endgültig über die Annahme des Themas der 
Abschlussarbeit entschieden. Hierbei erfolgt eine Abstimmung der Arbeit auf Basis des 
Proposals (Gliederung, Vorgehensweise und Literatur). Im Fall der Annahme des Proposals 
durch den Lehrstuhl muss innerhalb von einem Monat die offizielle Anmeldung der 
Abschlussarbeit im Prüfungssekretariat erfolgen. 

 

5) Formale Aspekte 

Formale Aspekte sind für wissenschaftliche Arbeiten unabdingbar. Detaillierte Vorgaben zu 
Arbeiten am Lehrstuhl für Finanzcontrolling sind auf der Lehrstuhl-Website unter „Lehre  
Downloads  Formale Richtlinien zum Erstellen von Abschluss- und 
Seminararbeiten“ zu finden. Diese Regeln sind verbindlich. Eine Microsoft-Word-doc 
Vorgabe zur Formatierung der Arbeit ist ferner unter „Lehre  Downloads  Template 
für ein Deckblatt einer Abschluss- und Seminararbeit“ erhältlich. 

 

6) Poster 

Teil einer Abschlussarbeit am Lehrstuhl ist die Erstellung eines vierseitigen Posters (z.B. in 
Form von Präsentationsfolien), welches in elektronischer Form sowie als gedruckte Version 
bei Abgabe der Abschlussarbeit am Lehrstuhl eingereicht werden soll. 

Das Poster soll interessante und wichtige Ergebnisse der Abschlussarbeit —in der Regel 
exemplarisch— kurz darstellen. Inhaltlich kann das Poster wie folgt gegliedert werden: (1) 

                                                      
1 Dabei ist es selbstverständlich, dass es sich lediglich um eine erste Planung handelt, d.h. nicht um eine endgültige Version. 
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Titelseite mit dem Thema der Abschlussarbeit (2) Zusammenfassung („Abstract“) der 
wichtigsten Ergebnisse, (3) Darstellung der Problemstellung und/oder einiger Ergebnisse 
der Arbeit, (4) weitere Ergebnisse der Arbeit (z.B. in Grafiken). 

 

7) Diplomandenkolloquium 

Der Lehrstuhl bietet regelmäßig ein Diplomandenkolloquium an, in dem Vorgehensweise 
und Ergebnisse der Abschlussarbeiten diskutiert werden. Die Teilnahme ist erwünscht, 
findet aber freiwillig statt. Sie steht jedem Studierenden offen, gerade auch dann, wenn die 
Arbeit noch nicht vollständig abgeschlossen ist. Als Diskussionsgrundlage kann das Poster 
aus Abschnitt 6) dienen. 

 
 
 
gez. Prof. Dr. N. Wagner 


